
27502801_000317

anz171102_Aktionstage_138x490_B

* Gilt für alle gekennzeichneten Artikel „19% MwSt. geschenkt“. Basis für den Möbel-Sonderrabatt ist der ausgewiesene Vorzugspreis nach Rabatt-Abzug. Ihr Vorteil: Statt 19% MwSt.
geschenkt, erhalten Sie einen Sonder-Rabatt in Höhe von 30%. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Keine Verrechnung mit bereits getätigten Käufen. Ausgenommen sind Artikel
aus dem Z2 Mitnahmemarkt und in dieser Werbung beworbene Ware. ** Gilt auf Zurbrüggen-Listenpreise. Nicht kombinierbar mit anderen Rabattaktionen. Keine Verrechnung mit bereits
getätigten Käufen. Gilt auf alle freigeplanten Küchen. Ausgenommen in dieser Werbung angeboteneWare. ## Nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Tauschaktionen. Keine Verrechnung
mit bereits getätigten Käufen. Ausgenommen ist in dieser Werbung beworbene Ware und Artikel der Marken KitchenAid, Philips „hue“ und Escale. Gilt nicht auf Bücher. *** Schnell, einfach
und gratis. Ab einem Einkaufswert von 250 € bekommen Zurbrüggen-Kunden von uns für 3 Stunden kostenlos einen Kleintransporter für die bei uns gekaufte Ware gestellt. Um bei einem
eventuellen Unfall abgesichert zu sein, wird eine Vollkaskoversicherung ab einem Einkaufswert von 250 €, von Mo. bis Sa. zum Preis von 19,90 € vereinbart und berechnet. Die Selbstbetei-
ligung beträgt bei jeglichem Schadensfall höchstens 500 €, unabhängig ob es sich um einen Haftpflicht, Teil- oder Vollkaskoschaden handelt und ist nach Erhalt des Zahlscheins innerhalb
von 14 Tagen zu begleichen. Für das Wochenende, Sa. ab 18.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr beträgt die Vollkaskoversicherung 44,90 €. 150 km Fahrstrecke sind dabei inbegriffen. Der Preis für die
Vollkaskoversicherung ist vor Nutzung des Fahrzeuges zu entrichten. Jeder weitere Kilometer wird mit 0,36€ nachverrechnet (maximale Fahrtstrecke 300 km). Im Zeitraum Wochenendtarif
muss das Fahrzeug vollgetankt zurückgebracht werden.

www.zurbrueggen.de

Zurbrüggen Wohn-Zentrum GmbH & Co. KG

33609 Bielefeld
Herforder Straße 306
Tel. 0521/9712-120

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.30 Uhr
Sa. 10.00-19.00 Uhr

Abbildungen ähnlich. Kein Außer-Haus-Verkauf. Gültig bis 06.11.2017

2.65
statt 4.20

Pro Portion
8.95
statt11.95

Pro Portion

Halbe, saftige Ente aus
bäuerlicher Zucht, geschmort,
mit Orangen-Caramel-Soße,
dazu 2 Klöße und Apfelrotkohl.

1 Stück Angebots-
kuchen vom Blech
inkl. 1 Pott Kaffee,
Tee oder Schokolade.

in Bielefeld

##

AUF ALLE
FACHSORTIMENTE

BOUTIQUE-SONDER-RABATT

20%
• BABYWAREN • BAD-ACCESSOIRES • BADEMATTEN • BETTWÄSCHE • BILDER

• LEUCHTEN • FROTTIERWAREN • GESCHENKARTIKEL • GLASWAREN
• HAUSHALTWAREN • PORZELLAN • TEPPICHE UND VIELES MEHR

Auch auf bereits
reduzierte Ware

Nur bis
06.11.2017

AUF
ALLES!30%*

auch auf
UNSERE
MARKEN

MÖBEL-SONDER-RABATT

FA
ST

Nur bis
06.11.2017

Nutzen Sie unsere Restaurant-Angebote zu attraktiven Preisen

SONDER-AKTIONSTAGE

Mit Angeboten für
die ganze Familie

XXL Frühstück
mit Sekt oder
Orangensaft dazu
Kaffee oder Tee.

2.95
statt 5.55

Pro Portion

7 Teile

bis 11 Uhr
XXL-Frühstück

bei
Selbst-
abholung

GRATIS
TRANSPORTER ****

Zurbrüggen-Service-Aktion NOVEMBER

6.
MONTAG

NOVEMBER

4.
SAMSTAG

Eröffnungunseres

Weihnachtsmarktes

2.11.-4.11.2017

Sonder-Aktion
Küche am Meter

• Eckschränke
• Apothekerschränke

• Vorratsschränke
• Glasschränke

• Schubladen & Auszüge
• Sockelleisten

• Arbeitsplatten nach
Wunsch & Farben

Ohne Mehrpreis erhalten Sie:

Preis garantiert – jetzt sichern
Individuell in Ruhe innerhalb der nächsten 2 Jahre

bei uns im Haus planen und jetzt den Preis
sichern. Abzugeben und registrieren in
unserer Küchenabteilung bei unseren

Industrievertretern.

PREIS
GARANTIEPASS

2 JAHRE

FREIE SCHRANKAUSWAHL
OHNE MEHRPREIS

2 JAHRE
PREISGARANTIE

COMPUTER
KÜCHENPLANUNG

3-D-GRATIS

Ihre Wunschküche
nach Maß

Mit freier Schrankauswahl nach
Wunsch ohne Mehrpreis, mit

fachgerechter Küchenplanung

ab 649.-Laufmeter

NOVEMBER

3.
FREITAG
LATE NIGHT
SHOPPING

von 10 bis 21 Uhr geöffnet

NOVEMBER

2.
DONNERSTAG

Herford DONNERSTAG 
2. NOVEMBER 2017HE5

Im Anschluss an den Festgottesdienst verschenkt Förster Herwart Siebert
vor dem Münster 500 Eichensetzlinge

¥ Herford (tent). Förster
Herwart Siebert hatte im ver-
gangenen Herbst die Früchte
der Herforder Luthereiche ge-
sammelt, um daraus junge
Baumtriebe wachsen zu las-
sen. Am Reformationstag
wurden die jungen Setzlinge in
Herford nach dem Festgottes-
dienst, Halle und Hövelhof
verteilt.
Die jungen Baumtriebe wa-

ren aus Eicheln der Herforder
Luthereiche gezogen worden.
Bei der Herforder Luthereiche
handelt es sich um eine ame-
rikanischeRoteiche, ein Baum,
der vor hundert Jahren vor al-
leminParkanlagenbeliebtwar.
Sherzad und Birhad hatten

an diesem Abend zum ersten

Mal einen christlichen Got-
tesdienst in Deutschland er-
lebt. Besonders beeindruckt
waren sie, wie über 1.000Men-
schen, unterstützt von Bläser-
chor und Orgel, gemeinsam
sangen. Vor knapp drei Jah-
ren hatten die beiden mit ihrer
Familie ihren Heimatort im
Irak verlassen müssen. Am Re-
formationstag hatte ihre Mut-
ter endlich einen Mietvertrag
für ein neues Zuhause unter-
schreiben können. Die Fami-
lie wird bald auch über einen
kleinen eigenen Garten im
neuen Zuhause verfügen. Dort
wollen die Kinder ihre kleinen
Eichen einpflanzen, als Zei-
chen fürWurzeln in ihrer neu-
en Heimat Herford.

Sherzad und Birhad freuen sich über die Setzlinge der Lut-
hereiche, die Förster Herwart Siebert überreicht. FOTO: PHILIPP TENTA

Der musikalische Festgottesdienst führt zu einem Besucheransturm.
Eine besondere musikalische Entdeckung

Von Philipp Tenta 

¥ Herford. Rund 500 Besu-
cher wurden für den ökume-
nischen Festgottesdienst zum
Reformationstag im Her-
forder Münster erwartet. Am
Ende waren es aber weit über
tausend Teilnehmer, die sich
diesen besonderen Festakt
nicht entgehen lassen wollten.
Es wurde ein Gottesdienst, für
den sich eine 500-jährigeWar-
tezeit gelohnt hatte.
Eine besondere musikali-

sche Entdeckung war bereits
am Anfang zu erleben. Otto
Nicolai ist vor allem durch sei-
ne Spieloper „Die lustigen
Weiber von Windsor“ und als
Gründer der Wiener Philhar-
moniker in Erinnerung ge-
blieben. Unter der Leitung von
Ulrich Hitzbruch konnte er im
Münster auch als Kirchenmu-
siker entdeckt werden.
Seine romantische Festou-

vertüre über „Ein feste Burg“
zeichnet sich durch innovati-
ven Ideenreichtum und mu-
sikalische Überraschungen
aus. Dabei verfällt der Kom-
ponist jedoch niemals auf Ef-
fekthascherei, sondern zeigt
geistige Tiefe.

Die räumliche Distanz zwi-
schen Bläserkreis und Chor
stellte die Musiker vor eine be-
sondere Herausforderung,
führte aber zu einem ganz be-
sonderen Hörerlebnis. Wäh-
rend Orgel und Blasinstru-
mente von der Empore zu hö-
ren waren, schienen die Sing-
stimmen aus allen Ecken und
Winkeln des Münsters zu
dringen. Mit einem alten Für-
bittpsalm des schwedischen
Komponisten Oskar Lindberg
war der Bläserkreis der Chris-
tuskirche am Ende des Got-

tesdiensts noch einmal solis-
tisch zu erleben.
Das spätromantische Werk

wurde sensibel und berüh-
rend, ganz ohne Gefühlsdu-
selei, auf beeindruckende
Weise zur Aufführung ge-
bracht. Als zentrales Werk war
Bachs Kantate „Gott der Herr
ist Sonn und Schild“ zu hö-
ren.
Das philharmonische

Bachorchester und der erwei-
terte Herforder Münsterchor
musizierten unter der Leitung
von Stefan Kagl historisch stil-

sicher und mit erfrischender
Lebensfreude. Unter den aus-
gezeichneten Solisten berühr-
te vor allem Eike Tiedemann
mit ihrer Soloarie.
Superintendent Michael

Krause nahm anschließend
Bachs Komposition als Aus-
gangspunkt für seine Predigt.
Anstatt einer historischen
Rückschau auf die Reforma-
tionszeit brachte er den Geist
der Reformation mit einem
stimmigen Aufruf zu gelebter
Spiritualität in einen aktuellen
Kontext.

Der Bläserkreis der Christuskirche spielte unter der Regie von Ulrich Hitzbruch.

Das Bachorchester und der Münsterchor musizierten und sangen unter der Leitung von Münsterkantor Stefan Kagl.
FOTOS: PHILIPP TENTA

¥ Vlotho (nw). Die Dozenten
und Teilnehmer des Strei-
cher-Seminars laden ein zu
ihrem Abschlusskonzert, das
am Samstag, 4. November, um
17 Uhr im Gesamteuropäi-
schen Studienwerk (GESW) in
Vlotho (Südfeldstraße 4 / Ecke
Steinstraße) stattfinden wird.
In diesem Konzert wird zu hö-

ren sein, was eine Woche lang
vorher eifrig geschah: In klei-
nen wie in großen Gruppen
wurde zusammen gespielt, ge-
strichen, studiert, haben sich
die Musiker mit Kompositio-
nen auseinandergesetzt, mit
allzu Schwerem gehadert und
geflucht, trotzdem heiter wei-
ter probiert.

Dabei geht es nicht um Per-
fektion, sondern um musi-
kantische Heiterkeit und le-
bendige Interpretation und
darum, die Schönheit der
Werke zu genießen. Das tra-
ditionsreiche Streicher-Semi-
nar, über 30 Jahre bei Lauen-
burg an der Elbe, nun zum
vierten Mal in Vlotho an der

Weser, wird geleitet von drei
Mitgliedern des „open string
quartet“: Johanna Geith (Vio-
la), Willem Schulz, (Violon-
cello) und Susanne Schulz,
(Violine), die auch die Or-
chester- und Gesamt-Semi-
nar-Leitung inne hat. Der Ein-
tritt ist frei.Über Spenden freut
sich die Orchesterkasse.


